
Ravensburger Tageblatt, Ravensbarg, 21# September 1938

Biidjez* unb deitldftiftenjcljau
'••' „S&eatfdje ftttttft^ afteifternjerfe ber SBaufuuft, iOialerei, SBübfjauerfuni*

ilftb J>c& $unftfjanbn>erf§. (#erau8geBer Suörna &ofeliu3. 9Ingelfad)fent)erla8
$remen=33crlin. SBanb 4, Sieferung 9.) $m 3«faötmen^ang mit ber großen
fftündjener ©ebädjtni£au3ftettung für 9UBredjt SUiborfer un5 öie S)onaumeiftcr
«uS öett ^a^räefinten vox unb naä) öer Sleformatiott Bringt öie neue SRappe

er S)cutfd)ctt wunft brci Söieöergabett won ©emälben 3lt6icc§t 9llt6orfcr§,
nie „Sluferjtefyung" «on 1518 au§ öcm £unftf)iftorifd)cn SOlufcum in SSieit
unb äwei Xafeln aus bem (J^orl^errcnftift San!i Florian. — Qm üßrigett
fommen ä»leifter au§ öem üppigen S^aintal un5 »orn aiüttelrjciu gur ( S y
3Da§ ©raömol üon «STaifer Oetnrirf) II. unb Aaifertn Äumgunöe im
Bcrgcr 3)om von Xilmatt iftiemcnfc^ttciöer eröffnet mit brei großen
öungen öie SReifje ber ^Plaftifen. Xann folgt eine tci^voUe 3 w f a ö t f
von 3lb^anblungen t>erfcf)iebener 93erfaffer mit SBilbern üöer ©djlo&
5öc^$eim Bei SBürä6urgf unb itoax üBer ba$ ©cfjlofe felBft, üBer feinen P f f §
galanten ©arten mit ^eefennrnnben nnb SauBengängen, grünen ÄaBtnettctt
unb 93afftn0 ÜBer Stbam JVerbinanb !J)ieö wnb feint» ^igurengruppe RTÜ§
g © ^ S g n g , g r n Ä a t
unb 93afftn0, ÜBer Stbam JVerbinanb !J)ieö wnb feint» ^igurengruppe „RTÜ§
Iing*, foroie ÜBer ftoljann y. 3lleg. SSaaner, bei öte ^anbfeften Äinberplaftifen
im ^eit§Pdf)^eimer unb SBür^Burger $arl fĉ uf. 3lug bem ©eBiet ber äRale*
rci [inb Be^anbelt ein männlic^eg SBilbniS anö bet 3eit um 1490 ÜOU bem am
iöltttelr^ein tätigen ätteifter SB. 93. unb ba& ältefte beutfdjc StiUeBen, OBft-
Düffeln unb 2lrftfcfiocfc, oon ©eorg glegel 1589. 2ln bie in biefen SBodjen
erfolgte SBiebereröffnung ber sJleuen ^inafotfjet in 93iüncf)en erinnert ba&
£attb]djaft§BUb ber 2lfropo!i§ t)on ©ifnon Bei Ä'orintf), ba8 Äarl Slofctntantt
im Qa^r 1835 im Sluftrag $önig Subroigä t)on ©anern in feinem 8nflu3 alter
grtemtf^er ^ulturftätten matte in öem SBeftteßett. „üBeraU äen ©etft btz
ßrie^ifc^ett (^ef^ic^tc äurdjleudjtcn ju laffen. ttma Sörnle


